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Montags den n . Sept . 1752.

I. Gericht ! . Proclam . und Pubkicat .
/^ s hat der Herr von Greiffencranz von seinen Gras -Landereyen 4 Juck ,

AM Jcken Monte genannt , an Lüer Bremer verkaufet . Die An-
^ gäbe wegen An- oder Beyspruch ist dm LZ . Octobr . a . c. beym Land-

wührder Amtsgericht.
2, Ueber Albert Freyen ersten und verstorbenen Ehefrauen , als weiland Jffe

Martens Tochter , sämmtliche in Eckwarder Vogtei ) belesene Güter

entstehet Schulden halber beym övelgvnnischen Landgericht ein Con-

rurs . i . Angabe den io . Oct . 2 . Deductionden 16. Oct . z .

Brioritätmchel dm 24 . Octob . und 4 . .Vergantung oder Löse den 6.

Nov . h. a.
z. Hinrich Arnold Himichs , zuOverwarffe , hat von seinen Ländereyen 4r

Jück / im Dosen ' belegen, an Frerich Borchers verkauft. Am 2z .

Oct . a. c. ist die Angabe bey dem Landwührder Amtsgericht.

4. TM Margreche Säften har ihre zur Schweinebrücks belesene Brinksiße-
Oo rm
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rey an Elsabe Saften übertragen. Den 9. Ott . h. a. ist Sie Angabe
beynr neuenburgischen Landgericht.

Es sollen folgende herrschafftliche Pachtstücke am 26 . dieses Monaths Mor¬
gens um 12. Uhr in hiesiger König!. Cammer anderweit Verheurer
werden , als :

In der Hausvogtey Delmenhorst .
Die delmenhorstischeKornmühle, welche alternative zur Erbheuer und auf

gewisse Jahre aufgesetzet werden soll .
In der Vogtey Stuhr . , -

Der Zoll zum Varrel , wie auch die Accise und Kruge in dieser Vogtey .
In der Vogtey Berne .

Das Warfierher Reich , zur Heuer . such-Erbheuer.
Die Messe und Krüge. H . /
Das Zahc aufm Ohrft ^ ,

In der Vogtey Altenesch.
Das Grüne - und Meven-Sand .
Die Accise und Krüge.
Das Führ zu Lehmwerden .
Das Fahr zu Motzen. ' "

Nachspecificirte Herrschaftliche Pachtstücke sollen in hiesiger Kömgkichen-
Cammer am 27 . dieses Monaths Vormittags um 9 Uhr anderweitig
verpachtet werden , als :.

In der Hausvogtey Oldenburg.
Die Saatländereyen beym Oldenburgischen Vorwerk .
Die Kolkwische beym Gerichte .
Die Oldcnburgische Stadtacrise . -
Der Krug im güldenen Löwen .,
Der Zoll und das Weggeld beym Dammchore , zur Heuer auch Erb¬

heuer.
Die ftcye Verkaufüng der Sensen und Lehen in keeden Grafschaften.

'
In der Vogtey Wüstenland .

Die Fischerey in denen sämmtlichen Braacken beM Brockteiche auch
Reith - und Vwel -Bäcken ,

Die Accise zum grossen Sichl .
In der Vogtey Mohriem-

Das Kötersand.
Die



rsr
Die Krüge.
Die Monnichhofer Mühle zur Heuer auch Erbheuer.

In der Vogtey Oldenbrock.
Die Mühle .

In der Vogtey Wardenburgs
Die Accise.

In der Vogtey Hatten .
Das Sand aufm Poggenpohl .
Die Accise in dieser Vogtey .
Die Accise zu Dingstette .

In der Vogtey Jade .^
Die Vorwerksmühle .
Das Zoll- und Weggeld beym Wapeler Siel / nebst dem Hafen - und

Baackengelde.
Die Fischerey auf der Jade und Ahne.

Im Amte Neuenburg.
Die 48 ^ Jück vom Häuslings Groden.

In der Vogtey Goltzwarden.,
. Die övelgönnische Mühle .

In der Vogtey Rothenkirchen.^
Der Strohausir und Rvthenürcher Groden.
Die Hartwarder Mühle .

In der Vogtey Abbehausen .
Die Herrschaftliche . Milch. Der Krug zu Ellwürden.

In der Vogtey Blexen.
Der Groden von Allverich Hedemanns Hause bis ans Reetsand.
Die Krüge.

Zn der Vogtey Burhave .
Die Waage und der dazu , gehörige. Krug .
Der neue Aussendeichs Groden nebst dem neuen Fedderwarder Groden^

In der Vogtey - Eckwarden.
' DieHayenschloter Vorwerks Landereyen .
Die Wein - und Brandteweins -Accise.
Der ganze Aussendeichs Groden.

In der Vogtey Stollhamm .
Die Wein - und Brandteweins -Accise.
Zm Lande Wührden : Der Sandstetter Gräfen -Haber . H. Pri-
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7. Am rd. dieses Monachs, Vormittags/ sollen auf hiesigerKömgl. RegierungS-
cauzeley i . die vom Stall der Superulterrdentur übrig gebliebeneMa¬

terialien/ als 6 lange gute Balken / und 2 dergleichen Enden , einige

Stender , Loßholzer und etwas Feuerholz , 2 alte Treppen , unglei¬

chen alte Dachpfannen , so wie sie bey Haufen zusammen gelegt , ver¬

kauft , Md 2 . Die Kirchenländereyen , als : i ) 8z Scheffel Saatlan --

Les hinter L>er Reepelbahn aufm Esche , 2) 9 Scheffel Saatlandes

auf Ehuem Verheurer werden .

n. Privatsachen-
> Jhro Hochwvhlgebohrneirder Herr Land- und Etatsrath von Heespen sind

Lesonnen/dero beede hiesige adelichLHöfe , Grünhof und Blexersand

genarmt , ersterer inr Kirchspiel Esenshamm , leherer aber im Kirchspiel

Blexen belegen, jeder Hof ioo Juck des besten Marschlandes groß,

auf ein oder mehr Jahre , verheuren zu lasten. Etwanige. . Lieb¬

haber , können sich des Endes , am 15 . Septembr . in Christian

Hinrich Losen Wirtshause zu Abbehausen/des Nachmittags um zwey

Uhr einfinden , die Cvnditioues vernehmen und nach Gefallen heuren .

s . Oberlichen Befehl zu schuldigster Folge wird hiemit bekannt gemachet , daß

aus hiesiger Herrschaft!. Wildbahn von tmn an , können verabfolget

werden, als :
Hasen zu - - , 8 gr. und Schießgcld 6 gr.

Rephühner zu - 5 gr . Schießgeld z gr.

Moor - oder Birkhähnen 18 gr. Schießgeld 6 gr .

So können diejenige^ so von Diesem kleinen und Federwild etwas ver¬

langen , gegen haare Bezahlung die Schießzettul von dem Landrichter

Daelhausen abfodem.
> ; DrrHrr « Tanzeleyrath Muck ist gemistet , sei« ausser dem Haarenthsr hinter dem Gerdorhofbrsezeiies

Haus , wvdey die KruggeieHtigkeit ist , nebst (Harten und pertinentie » ; imgleichen etliche

Manns - und Frauenskirchstelle» in der St . Laiziberti Kirche unter der Hand zu verkaufen . Die

Liebhaber hieven können sich dessalls bey dem Herrn Tanzekeyrath selbst melden .

. Dghje I . Classe der 2 . Christianshasener Kirchen -Lvttercy bereits vereinige Wochen gezogen , unddie

Mt heran nabet , daß die 2 . Classe wieder»,» gezogen werden soll ; so dienet denen Herrn In »

teresseatm hiermit zur freundlichen Nachricht , daß sic ihre Loste zur 2 . Llaffe , in einer kurze »

uud höchstens r -- tägigenZeit , bey Verlust dererselbe« , renovicen müssen ; Auch könne» die¬

jenige » , so in der ersten Classe herausgekommen , ihre Gewinne , nach Abzug derPrvccnte,und

Einlieferung des alten Lsßzettels , in Empfang nehmen . Uebrigens kan noch mit einige« Kauf »

toste» zur r . Nasse , gegen Erlegung 2 Rthlr . DLn . Lvur . hicselbst gedienet werden .

Königl . Dänisches Postamt in Oldenburg .

. « «- »ich Dierks zum tzeidekamp bat , schwarzes Mutterpfcrd , mit einem etwas krummen Rucken , und

' "
1 schwarzen Wallach , so vor dem Kopf geblrsset ist , beyde init abgechchten-Schwänzen , dey sei¬

nem Hause aus der Weide verlohcen .Wec solche findet , wird ersuchet , solches demEigentümer

selbst , oder Hrn . Hinrich Gerhard Hespe bieselbst zu melden , vor seine Muhr soll er reichlich

belohnet werden.
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